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Datenschutzerklärung für Mitarbeiter vom Lenkerhof 

Die Privatsphäre und private Daten werden geschützt. Die Bearbeitung von Personendaten der Mitarbeiter und Bewerber beschränkt 

sich auf jene Daten, die zu einer optimalen Erfüllung der Leistungen erforderlich sind. Erhebt, verarbeitet und genutzt werden Per-

sonendaten in Übereinstimmung mit dem Inhalt der vorliegenden Datenschutzerklärung sowie den anwendbaren Datenschutzvor-

schriften, insbesondere dem Schweizer Datenschutzgesetz (DSG). In der vorliegenden Datenschutzerklärung wird geregelt, welche 

Personendaten erhoben, verarbeitet und genutzt werden.  

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

1.1 Personendaten im Sinne dieser Datenschutzbestimmungen sind alle Informationen, die sich auf eine bestimmte oder be-

stimmbare natürliche Person (im Folgenden «betroffene Person») beziehen. Hierzu zählen insbesondere Name, E-Mail-

Adresse, Adresse, Telefonnummer sowie Kreditkarten- und Kontodaten und Familienmitglied Daten sowie Kirchenangehö-

rigkeit (bei Familienzulagen und Quellenbesteuerbezogenen Mitarbeitern für die korrekte Abrechnung). 

1.2 Alle Personendaten, Medizinische Daten, Mitarbeitergespräche, Absenzen sind im individuellen Mitarbeiterdossier abgelegt 

und werden 10 Jahre nach dem letzten Austritt vernichtet. 

1.3 Grundsätzlich werden Personendaten vernichtet, nach der gesetzlich vorgegebenen Frist.  

2. Verwendungszweck 

Die Personendaten werden grundsätzlich zu folgenden Zwecken verwendet: 

2.1 Um die erforderlichen Leistungen an den Mitarbeiter optimal zu erbringen; 

2.2 Für die Vertragserfassung im Mirus, für die Anmeldung bei den Sozialversicherungen (AHV, Hotela),für die Abrechnung bei 

der Quellensteuer;  

2.3 Um von Mitarbeitervorteilen zu profitieren, wie die Anmeldung bei der Bergbahn; 

2.4 Um über Änderungen der Leistungen zu informieren; 

2.5 Zur Anwendung weiterer Tools wie interne Apps Beekeeper, Favur, Social Media Plugins, Newsletter oder Analysetools 

(Mirus). 

3. Grundsätze der Datenbearbeitung 

Bei der Datenbearbeitung werden die Bearbeitungsgrundsätze der Rechtmässigkeit, der Verhältnismässigkeit, der Zweck-

bindung, der Transparenz – insbesondere die Erfüllung der Informationspflichten – und der Datensicherheit berücksichtigt. 

4. Datensicherheit 

Alle durch die Nutzung übermittelten Informationen werden auf Servern innerhalb der Schweiz/Europäischen Union gespei-

chert. Da die Übertragung von Informationen über das Internet generell nicht absolut sicher ist, kann die Sicherheit der über 

das Internet an die Webseite übermittelten Daten nicht garantiert werden. Die Webseite und sonstigen Systeme werden 

jedoch durch technische und organisatorische Massnahmen gegen Verlust, Zerstörung, Zugriff, Veränderung oder Verbrei-

tung der Daten durch unbefugte Personen abgesichert. 

5. Keine Weitergabe von Personendaten 

Ausser den erwähnten Punkten im 2. dürfen ohne Einwilligung des Mitarbeiters keine Daten weitergegeben werden. Vorbe-

hältlich einer Einwilligung zur Datenweitergabe, gesetzlicher Bestimmungen und/oder behördlichen oder gerichtlichen An-

ordnungen zur Berechtigung oder Verpflichtung zu einer Datenweitergabe, werden Personendaten nicht an Dritte weiterge-

geben. Dabei kann es sich insbesondere um die Auskunftserteilung für Zwecke der Strafverfolgung, zur Gefahrenabwehr 

oder zur Durchsetzung geistiger Eigentumsrechte handeln. 
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6. Änderungen dieser Datenschutzbestimmungen 

Es wird das Recht vorbehalten, diese Datenschutzbestimmungen jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu ändern. Eine 

jeweils aktuelle Version ist auf der Webseite verfügbar. Zur Kenntnisname der geltenden Datenschutzbestimmungen sollte 

diese Webseite kontinuierlich aufgesucht werden. 

7. Rechte des Mitarbeiters 

Es besteht das Recht, Auskunft über die verarbeiteten Personendaten zu verlangen. Insbesondere besteht das Auskunfts-

recht über die Personendaten als solche, den Bearbeitungszweck, die Aufbewahrungsdauer oder, falls dies nicht möglich 

ist, die Kriterien zur Festlegung dieser Dauer, die Herkunft der Daten, sofern sie über Dritte erhoben wurden, gegebenenfalls 

über das Vorliegen einer automatisierten Einzelentscheidung sowie über allfällige Empfänger oder Kategorien von Empfän-

gern, denen Personendaten bekanntgegeben werden. Auch besteht das Recht, eine allenfalls erteilte Einwilligung zur Nut-

zung der Personendaten jederzeit zu widerrufen. Die genannten Rechte können jederzeit beim Betrieb geltend gemacht 

werden. 
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